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Reneſte Ereigniſſe
Der König der Hellenen iſt zum Beſuch des Kaiſers in Berlin ein

getroffen

Die heutige BRBummer umfaßt

Jn Paris erſcheint eine franzöſiſche Ausgabe der Memoiren des
früheren Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe Sein Sohn Alexander hat
ein franzöſiſches Vorwort geschrieben

Ballon Plauen wurde geſtern abend mit beiden Jnſaſſen
von dem Fiſcherdampfer Nuby in Hull eingebracht Der
Ballon iſt Mittwoch in der Nordſee aufgeſiſcht worden

Bei Oſterwanna in der Provinz Hannover wurde ein wahrſcheinlich
am Dienstag herabgeworfenes Telegramm aus dem Ballon Hergeſell auf
gefunden

Der engliſche MilitärAeroplan ſiel aus 6 m Höhe herab und wurde
zertrümmert Der Erfinder Oberſt Cody blieb unverletzt

Einer Meldung aus Detroit Michigan zufolge wüten dort fort
geſetzt Waldbrände Ein mit Flüchtlingen beſetzter Bahnzug entgleiſte
wobei viele Perſonen den Tod gefunden haben

Was in der Welt vorgeht
Es iſt leicht begreiflich daß Europa auch noch im Laufe dieſer Woche

unter dem Eindrucke der Ereigniſſe auf der Balkanhalbinſel ſtand
wenn auch die Erregung bereits abzuflauen beginnt und die Anſichten von
der friedlichen Löſung der Kriſis mehr und mehr an Boden gewinnen
Die Haltung der deutſchen Regierung iſt nach wie vor eine durchaus
objektive und Fürſt Bülow hat ſofort nach ſeiner Rückkehr mit den in
Berlin beglaubigten fremden Diplomaten Fühlung genommen um ſich
über die Lage Klarheit zu verſchaffen Auch der Kaiſer welcher nach
dreiwöchigem Jagdaufenthalte in der Mark und in Oſipreußen wieder im

Neuen Palais Wohnung genommen hat läßt ſich über die internationale
Situation ſtets auf dem Laufenden erhalten und wendet der Entwickelung
der Dinge im europäiſchen Orient das lebhafteſte Jntereſſe zu Man kann
jetzt nicht mehr daran zweifeln daß ein neuer Mächtekongreß zur
Schlichtung der ſtrittigen Fragen einberufen werden wird welcher zwar
weder die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens noch die Annexion Bosniens

rückgängig machen aber doch nach geeigneten Entſchädigungen der Türkei

und nach Kompenſationen anderer Staaten ſuchen ſoll Es darf ſchon
heute als ſicher gelten daß Rußland den freien Durchgang durch die
Dardanellen bewilligt erhalten wogegen Serbien vorausſichtlich ganz leer
ausgehen wird

Daher auch die grenzenloſe Wut in Belgrad auf Heſterreich
Ungarn die von dem ſauberen Kronprinzen der ſich die Gunſt der
Maſſen erwerben will in unverantwortlicher Weiſe angefacht wird Peter I
ſcheint nicht nur den politiſchen Machthabern ſondern auch ſeinem Spröß

ling gegenüber machtlos zu ſein was eine nicht geringe Gefahr bedeutet
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Roman von Elsbeth Borchart
Fortſetzung

Nach einer ſchlafloſen Nacht folgte der Morgen der alle
mit neuer Hoffnung erſüllte Die Lähmung war geſchwunden
die Sprache wiedergekehrt Der Arzt erklärte jede augenblickliche
Gefahr für beſeitigt

Tante Marga wich nun nicht mehr von ſeinem Lager
und pflegte ihn aufopfernd Frau Winter und Helga hielten
ſich fern Wenn die ſchlimmſte Angſt und Sorge auch von
ihnen genommen war jo laſtete doch ein ſchwerer Druck auf
ihnen

Mehrere Tage waren vergangen Der Patient bedurfte
nur noch der Schonung und Ruhe Darum wunbderte ſich Helga
als ſie zwei Herren aus ſeinem Zimmer treten und das Haus
verlaſſen ſah

Nachdruck verboten

War der Onkel ſchon ſoweit um Beſuche
empfangen zu können

Welche Bewandtnis es mit dieſem Beſuch hatte ſollte ſie
bald erfahren Nicht lange nachdem die Herren das Haus
verlaſſen hatten kam Tante Marga zu ihr Sie ſah bleich
und verſtört aus und ihre Augen waren verweint

Tantchen rief Helga erſchreckt was iſt geſchehen
Der Onkel

Die Tante beruhigte ſie aber was ſie dann ſagte ſchien
zuerſt ganz unverſtändlich Erſt nach und nach begriff Helga
den Sinn

Die beiden Herren waren der Notar und ſein Schreiber
geweſen Der Onkel hatte ſein Teſtament gemacht oder
vielmehr geändert Nach ſeinem Tode ſollte der Nießbrauch
ſeines Vermögens der Tante zufallen das Vermögen ſelbſt
jedoch einer Stiftung für arme adlige Offiziere Mithin war
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willigung von 16 Millionen zur Ergänzung des Heeresbedarfs und bei
dem Vertrauensvotum für die Regierung zu belaſſen ohne in das Kriegs
geheul einzuſtimmen aber noch immer läßt ſich nicht mit Gewißheit ſagen

daß bie Unvernunft nicht doch die Oberhand erhält

OeſterreichUngarn bewahrt allen Anrempeleien gegenüber völlige
Ruhe ſeine Donauflotille veranſtaltet in der Hörweite der Serben Schieß
übungen eine ernſte Mahnung an das ſerbiſche Volk es nicht zu weit
zu treiben Daß der Kaiſerſtaat an der Donau durch die heraufbeſchworene
politiſche Kriſis ſchwere wirtſchaftliche Schädigungen erleidet fühlt
man in Wien bezw Budapeſt bitter genug aber das muß durchgefochten
werden und kann die Regierung von dem einmal beſchrittenen Wege nicht
ablenken Die bewieſene Tatkraft findet bei der Mehrzahl der Parteien
volle Billigung leider darf freilich auch nicht überfehen werden daß das

Slaventum in der Doppelmonarchie eine erhebliche Kräftigung
erſahren hat Daher ſind auch die Deutſchen in Oeſterreich gar nicht
ſehr erbaut vor dem Zuwachs an ſlaviſchen Brüdern

Nur wenige Tage trennen uns noch von der Eröffnung einer neuen
Seſſion des preußiſchen Landtags Man will wiſſen daß vorläufig
an eine Vorlage zur Reform des Wahlrechts noch nicht zu denken iſt
In der Frage der Reichsfinanzreform welch letzterer Gegenſtand
eifriger Beratungen im Bundesrat bildet hat es die Regierung für nötig
erachtet noch einmal mit allem Nachdruck gegen eine Reichsvermögens

ſteuer einzutreten und die geplante Nachlaßſteuer als genügend zur aus
gleichenden Gerechtigkeit hinzuſtellen

Jn Frankreich und in England haben die Parlamente bereits ihre
Tätigkeit wieder aufgenommen Während an der Seine bisher alles
friedlich verlief ſorgten an der Themſe die Frauenrechtlerinnen für großen
Skandal Schutz vor dem zarten Geſchlecht iſt eine berechtigte Forderung
des britiſchen Unterhauſes geworden Die Szenen welche ſich am Dienstag
in der Nähe des Parlamentsgebäudes abſpielten haben ſicherlich auch Ein
druck auf den ruſſiſchen Miniſter Jswolski gemacht welcher die ganze
Woche hindurch auf dem Londoner Foreign Office verhandelte und auch
vom König Eduard empfangen wurde und ſoeben nach Paris gefahren iſt
mit deſſen leitenden Perſonen er auch in London in ſtetem Gedanken
austauſch blieb

Die Marokkofrage war wegen der Ereigniſſe am Balkan in den
Hintergrund gedrängt worden doch kann das natürlich nur vorübergehend
geſchehen und in der Tat macht ſich ſchon wieder das Jntereſſe dafür
geltend Alles ſehnt ſich nach einer endlichen Löſung der Schwierigkeiten
im Scherifat und ſo iſt es denn freudig zu begrüßen daß für Montag
die franzöſiſch ſpaniſche Note angekündigt worden iſt welcher den
Standpunkt der beiden Mächte zur Frage der Anerkennung Mulay Hafids
darlegen ſoll Man hofft daß ſie eine Verſtändigung darüber ermöglichen
wird die geeignet iſt Marokko den langentbehrten Frieden zu bringen

Zum Cinzuge Otto v Bismarcks
3in die Walhalla

An einem für die Geſchichte unſeres Vaterlandes
Tage am Jahrestage der Völkerſchlacht bei Leipzig
Deutſche des neuen Reichs in die

bedeutungsvollſten

zieht der größte

Boe e Tee aſerregt daß ich ſchweigen mußte Aver ſolange ich lebe ſoll es
Dir an michts fehlen

Beruhige Dich Tantchen Glaubſt Du ich hätte auf
des Onkels Erbe gewartet und empfände jetzt eine Enttäuſchung
Jm Gegenteil ich fühle mich von einer ſchweren Laſt befreit
Habe ich doch nicht das geringſte Recht auf das Erbteil
Aber ich ſehe Dir an daß das nicht alles iſt

ind was die Tante nun noch hinzufügte wirkte ſo er
ſchütternd auf Helga daß ſie wie verſteinert ſaß und keine
Entgegnung ſand

Sie und ihre Mutter ſollten das Haus verlaſſen
Kranke könne den Gedanken ſich noch länger unter einem Dache
mit ihnen zu wiſſen nicht ertragen Das Vermögen das von
Frau von Königsebrunn ſtammte ſollte Helga bleiben nur
ſollten ſie einen anderen Wohnort aufſuchen Nach wie vor
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95ſie
ſollte Helga als eine Königsbrunn gelten und ſich dieſes Namens
würdig führen Sonſt ſollte ſie nach ihrem Ermeſſen handeln
Er wurde ſich in ihre Priwatangelegenheiten nicht miſchen Nur
wenn er erführe daß ein Funke der Wahrheit an die Oeffent
lichkeit gedrungen ſei würde er mit unerbittlicher Strenge vor
gehen

Das der Wortlaut deſſen was Tante Marga ihr zögernd
und ſo ſchonend wie möglich beizubringen ſuchte Hinausgejagt
alſo mit Schimpf und Schande aus dem Hauſe und der Familie
in die ſie die Sünde einer Frau gebracht hatte Die Tote
konnte kein Haß und keine Rache mehr treffen wohl aber die
Lebenden die die Werkzeuge ihrer Hand und ihres Willens
waren Und ſie traf ſie erbarmungslos Nicht der Gedanke
daß ſie gehen mußte denn ſie hatte ja um dieſe Freiheit
gekämpft ſondern das Bewußtſein wie eine Ehrloſe hinaus
geſtoßen zu werden war es was ſie tief zu Boden drückte
Sie biß die Zähne zuſammen vor Qual und ſchloß die Augen

Vorläufig war ja das Parlament noch vernünftig genug es bei der Be

Walhalla ein dieſes von Bayerns

König Ludwig I als dauerndes Denkmal deuiſchen Ruhms geſchaffene
Bauwerk am Donauufer bei Regensburg Auch mit ſeiner Grundſtein
legung im Jahre 1830 und mit ſeiner Einweihung im Jahre 1842 er
innert der Bau an jenen Völkerſchlachtstag wo des erſten Napoleon Macht
zerſchellte und die Hoffnung aller Patrioten neue Nahrung erhielt auf die
Wiederaufrichtung Deutſchlands nach langer Unterdrückung und Demütigung

durch den korſiſchen Uſurpator Und nun ſoll an dem diesjährigen
18 Oktober jener wundervolle Bau den Ludwig I mit allem Zubehör
Deutſchland und dem deutſchen Volke vermacht hatte beſtimmt die Büſten
der berühmteſten und verdienſtvollſten Männer aufzunehmen einen neuen
WalhallaGenoſſen einziehen ſehen einen der ſich das volle Anrecht da

zu erworben hat in dieſem Tempel geſchichtlicher Größe Platz zu finden
Otto von Bismarck

Größer iſt keiner von Euch allen die Jhr bereits in der Walhalla
thront als er nur die wenigſten unter Euch können ihre Verdienſte meſſen

mit denen die der neue Ankömmling aufzuweiſen hat Die Gründung
des deutſchen Reichs iſt ſein Werk das er mit unvergleichlicher Staats
tunſt geſchaffen und gefeſtigt für das er ſeine ganze Rieſenkraft eingeſetzt

hat damit es den Stürmen von Jahrhunderten über Jahrhunderte
widerſtehen könne Jhm verdanken wir es daß der deutſche Name
wieder zu Ehren kam daß er heute angeſehen iſt in aller Welt Und
als mit der Gründung des Reichs das hohe Ziel erreicht war da galt
es wieder die Gegner innerhalb und außerhalb der ſchwarzweißroten
Grenzen zu verſöhnen und auch hierbei bewährte ſich die Meiſterſchaft
Otto von Bismarcks ihr iſt es in erſter Linie zuzuſchreiben daß uns der
änßere Friede ſo lange gewahrt blieb daß die deutſchen Stämme
ihren Jahrhunderte alten Hader vergaßen und in der Größe des
gemeinſamen großen Vaterlandes ihr Glück erblickten

Dem Mann der das geleiſtet hat gebührt mit vollem Recht ein hervor
vorragender Platz im Tempel der Walhalla und freudige Genugtuung
erregte es im ganzen Reiche als am 8 April d J das Handſchreiben
des Prinzregenten Luitpold erſchien worin er anordnete daß die
Walhalla mit der Büſte des erſten Reichskanzlers geſchmückt werden und

daß die Aufſtellung der Büſte alsbald nach der Wiederkehr des 10 Todes
tages des Verewigten erfolgen ſolle Es entſpricht dies der Verfügung
des Gründers der Walhalla daß die Aufnahme nicht früher als ein Jahr
zehnt nach dem Ableben des Auszuzeichnenden ſtattfinden darf Und ſo
ſind denn an den jugendlichen Enkel Bismarcks der mit dem Fürſtentitel
auch den Vornamen ſeines großen Vorfahren führt und an andere
Glieder der Familie Bismarck ferner an die Spitzen der Reichs und
bayeriſchen Behörden an den Reichstag und bayeriſchen Landtag uſw
Einladungen ergangen der Enthüllung der Büſte des großen Toten in
der Walhalla beizuwohnen Große Feſtlichkeiten ſind von der Stadt
Regensburg geplant und auch ſonſt iſt angeregt worden die Feier zu
einem großen nationalen Feſttag zu geſtalten

Ein Ehrentag für Deutſchlands erſten Kanzler bricht heran
und im Geiſte weilt das deutſche Volk am Ufer der Donau und nimmt
Teil an den Feierlichkeiten die ſeinem Bismarck gelten der unvergeſſen

bleiben wird für alle Zeiten
27
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Hierzu ſchreibt uns unſer Korreſpondent aus Regensburg 16 Oktober
Die vormals freie Reichsſtadt Regensburg hat zu Ehren der am

ktober hier ſtattfindenden18 O ier feſtlichen Schmuck ange

zu beſtimmen habe mein Haus und Herz ſtehen Dir jederzeit
offen nie werde ich aufhören Dich zu lieben

Da füllten ſich ihre Augen mit Tränen Nicht mehr aus
geſtoßen und beſchimpft kam ſie ſich vor ſondern erhoben und
beglückt Das war ein Troſt der ſie wahrhaft aufrichtete und
den wollte ſie mit hinausnehmen als ein unverlierbares Gut

Sie waren zur Abreiſe bereit ihre Habſeligkeiten waren
gepackt

Noch einmal hatte Helga Tantes Segenswünſche empfangen

Dann hatte ſie mit ihrer Mutter das Haus verlaſſen ohne den
harten kranken Mann noch einmal geſehen zu haben

Mit Eilſchritten als müßte ſie fliehen ging es dem
Bahnhof zu Kein Blick wurde zurückgeworfen Erſt kurz
davor blieb ſie ſchwer atmend ſtehen und breitete die Arme
aus wie ein in Freiheit geſetzter Vogel ſeine Schwingen
probiert Jhre Gedanken ſchweiften nicht mehr zurück ſondern
in die Zukunft zu dem Manne um den ſie einen ſo hohen
Preis hatte zahlen müſſen aber bei dem ihr nun auch
Frieden und Ausruhen von allen Kämpfen winkte Und ſie
faßte wieder Mut

2

Nun waren ſie wieder in Heidelberg Obgleich ſie nur
vierzehn Tage fern geblieben war es Helga als lägen Jahre
dazwiſchen Sie hatte ihren Verlobten von allem unterrichtet
was geſchehen war Jn der Meinung daß es für alle Teile
das beſte wäre hatten ſie ihre Hochzeit auf Anfang September
feſtgeſetzt

Jetzt lebten Helga und Mutter ſtill und zurückgezogen
und verſuchten ſich mit Frau Winters kleinem erſparten Fonds
bis dahin durchzuſchlagen Sie mußten ſich ſehr einſchränken
aber lieber würde Helga bitterſte Not gelitten haben als etwas

24
rn

der

ſie Helga enterbt worden Da fühlte ſie ſich umſchlungen und von ſanfter Hand ge von den Königsbrunns anzunehmen Deshalb auch hatte ſie
Helga rief die Tante verzweiflungsvoll ich habe nichts ſtreichelt auf das ihr beſtimmte Vermögen verzichtet Nun trafen von

für Dich tun können Jedes Wort für Dich machte ihn ſo Helga wenn es einſt anders kommt wenn ich allein Zeit zu Zeit allerhand Sendungen aus Berlin ein Helga
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eine allgemeine nationale Kundgebung ſtattfinden wird
Halle wird Miniſterpräſident von Podewils das Wort ergreifen während

Tätigkeit an der Univerſität wieder aufgenommen

Seite 2 Sonntag
legt Von den Türmen und Häuſern wehen Fahnen in den deutſchen
bayeriſchen Landes und Regensburger Stadtfarben Eine feſtlich geſtimmte
Menge durchzieht die Straßen um die Ausſchmückung zu bewundern die
beſonders am Rathauſe und am Bismarckplatze eine ſehr reiche iſt da hier
am morgigen Sonnabend die einleitende Serenade zu der Feier ſtattfinden
ſoll Die Stadt welche heute Reſidenz des Fürſten von Thurn und Taxis
und Sitz des Erzbiſchofs iſt hat es verſtanden für die große nationale
Feier den rechten Boden zu bereiten Aus vielen prächtigen Gebäuden
ſpricht die alte Zeit und die Herrlichkeit des alten Reiches zu
uns mit deſſen Zuſammenbruch auch Regensburg die ehemals ſo ſtolze
Stadt 150 Jahre lang der Sitz des alten deutſchen Reichstages in die Reihe
der Provinzialſtädte hinabſank Aber mit eiſerner Energie hat ſich die
Stadt bemüht ihre günſtige Lage an dem größten deutſchen Strome ſich
zunutze zu machen um ſich ihrer ſtolzen Vergangenheit würdig zu zeigen
Regensburg exiſtierte ſchon in vorrömiſcher Zeit und ſpielte als römſſche
Grenzfeſte eine wichtige Rolle in den blutigen Markomannenkämpfen
Auf derſelben Höhe von der heute die Walhalla hexableuchtet ſtand
Mark Aurel der große Jmperator um ſeine Römerſcharen gegen die
Germanenſtämme in die Schlacht zu führen Der weiß leuchtende Marmor
der Halle die ganz einem griechiſchen Tempel nachgebildet iſt kontraſtiert
ſeltſam mit den Bauernhäuſern zu ihren Füßen Kaum eine halbe Stunde
Wegs hat man von Regensburg zur Walhalla zu der bekanntlich von
König Ludwig I am 18 Oktober 1830 alſo genau vor 78 Jahren

der Grundſtein gelegt wurde mit den Worten Möchten feſt wie dieſes
Baues Steine vereinigt ſein werden alle Deutſchen zuſammenhalten
und die zurzeit noch einen Zankapfel zwiſchen der bayeriſchen
Krone und dem Reiche bildet da nach der teſtamentariſchen Be
ſtimmung des Königs das Gebäude nach Auflöſung des alten deutſchen
Bundes an Bayern als Staatseigentum fallen nach Errichtung eines
neuen deutſchen Bundes aber in das Eigentum dieſes übergehen ſollte
Sie hat wie bereits erwähnt die Form eines doriſchen Tempels der ſein
Licht von oben empfängt Jn den Seitenſeldern ſind bisher 102 Büſten

der größten Deutſchen aufgeſtellt und zwar immer 10 Jahre nach
ihrem Tode ſodaß alſo auch jetzt die Zeit gekommen war zu der die
Bismarckbüſte aufgeſtellt werden konnte Die prächtige und ſehr ſtimmungs
volle Halle iſt von Ludwig Schwanthaler und ſeinem Schüler Lochow mit
zahlreichen Figuren geſchmückt An der Südſeite ſchmückt die Halle eine
bildliche Darſtellung des Sturzes Napoleons während die nördliche Seite
die Schlacht im Teutoburger Wald darſtellt Heute iſt die Halle
außerdem mit Girlanden und Fahnen in würdiger Weiſe delkoriert
Für den als offiziellen Vertreter des Reiches kommenden
Reichskanzler Fürſten von Bülow und den als Vertreter der bayeriſchen
Regierung erſcheinenden Miniſterpräſidenten von Podewils ferner für
die engeren Angehörigen der Familie Bismarck ſind die beſten
Plätze reſerviert worden Jnsgeſamt werden etwa 1000 Perſonen in ihr
Unterkunft finden für die eine ſtrenge Sichtung ſtattgefunden hat um
Vertretern aller Volksſchichten die Teilnahme an der Feier zu ermöglichen
Für die übrigen Feſtteilnehmer iſt der große Freiplatz zu Füßen der
Walhalla vorgeſehen wo unmittelbar nach Beendigung der inneren Feier

Jn der

vor der Halle der Königliche Hofrat Dr Hutter ſprechen wird Natur
emäß wendet ſich das allgemeine Jntereſſe dieſer Kundgebung in erſter
Linie zu Der bayeriſche Bund der Landwirte wird ſich in eorpore
an ihr beteiligen ebenſowohl Regensburgs geſamte Bürgerſchaft und das
Landvolk der Umgebung Der mächtige Eichenhain der die Walhalla
umgibt der freie Ausblick auf die Völker umſpannende Donau und nicht
zuletzt die Fernſicht auf die gegenüberliegende Höhe auf der ſich die alters
grauen Ruinen der im 30 jährigen Kriege zerſtörten Feſte Stauf erheben
als ein warnendes Zeichen der Ohnmacht des alten Reiches werden dazu
beitragen die Herzen aller Beteiligten für dieſe nationale Kundgebung
ganz beſonders empfänglich zu geſtalten

Die Valkankriſis
Das Konferenzprogramm

Köln 15 Oktober Ein Artikel der Kölniſchen Zeitung kommentiert
die in der Meldung der Agence Havas angegebenen Programmpunkte
für die geplante Konferenz und bemerkt u a dazu Das wichtigſte an dem
Programm iſt dasjenige was es uicht enthält Zunächſt iſt feſtzuſtellen
daß kein Wort von einer feierlichen Verbürgung des Beſitzſtandes der Türkei
ſich findet und darin liegt nach unſerer Anſicht ein großer Fehler
Man konnte annehmen daß Großbritannien dafür ſorgen werde daß in
das Programm irgend eine Garantie des türkiſchen Beſitzſtandes auf
genommen werden würde Das iſt nicht geſchehen und dieſe Lücke wird
in der Türkei ſicherlich ſehr unangenehm empfunden werden Dagegen iſt
es ein Gewinn daß die Dardanellenfrage aus der Erörterung ausgeſchaltet
iſt Damit verſchwindet ein Punkt um den folgenſchwere Zwiſtigkeiten
hätten entſtehen müſſen Ein anderer Punkt des Programms iſt die Ver
pflichtung Bulgariens die Türkei finanziell zu entſchädigen Es
handelt ſich dabei in erſter Linie um den oſtrumeliſchen Tribut Dann
eht das Blatt auf die anderen einzelnen Programmpunkte näher ein und
emerkt dann weiter die bedeutendſte Rolle muß natürlich der Verſuch

ſpielen der Türkei eine Genugtuung zu verſchaffen Unter anderem
ſoll ihr die Aufhebung jener Artikel des Berliner Vertrages die eine Ver
beſſerung des Loſes der Chriſten in der europäiſchen Türkei wie der
Armenier bezweckten in Wirklichkeit aber durch die Möglichkeit der ſteten
Einmiſchung der Mächte in innere türkiſche Angelegenheiten die Quelle
dauernder Unruhen geworden ſind moraliſch politiſche Entſchädigungen
bringen Wenn ihre Abſchaffung von dem Erlaß befriedigender Regle
ments abhängig gemacht wird ſo iſt dadurch die Gefahr von Ver
wicklungen nahegerückt Was die Sondererklärungen über die Aufhebung
der Kapitulationen und der fremden Poſtämter in Ausſicht ſtellt iſt
Zukunftsmuſik So kann man im allgemeinen von dem ganzen Programm
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nur ſagen daß es ein Verlegenheitsgeſchöpf iſt Die großen Er
wartungen die man daran geknüpft hat beſonders in der Türket werden
nicht erfüllt

Paris 16 Oktober Der türliſche Botſchafter ſprach ſich mehreren
Berichterſtattern gegenüber über den Programmeutwurf aus und ſagte
unter andern daß die Türkei den vielleicht auf ihre Koſten Serbien zu
gewährenden Vorteilen nicht zuſtimmen könnte Die Dardanellenfrage
ſei eine europäiſche Frage er könne ſich nicht vorſtellen wie dieſelbe direkt
zwiſchen Rußland und der Türkei verhandelt werden ſolle Der ſerbiſche
Geſandte erklärte er könne ſich über das Programm in amtlicher Weiſe
nicht äußern aber die Belgrader Kundgebungen gegen die Annexion Bos
niens zeigten deutlich wie das Programm in Serbien aufgenommen
werden würde

Die hieſigen Delegierten des jungtürkiſchen Komitees
Oberſtleutnant Djemal und Dr Nazim erklärten mehreren Berichterſtattern
daß das Komitee das geſtern veröffentlichte Programm welches nicht nur
in ſchwerer Weiſe das Anſehen der verfaſſungsmäßigen Türkei ſondern
auch ihre Jntegrität verletzt niemals annehmen werde

Der hieſige bulgariſche Geſandte Stanciow erklärte einem Mit
arbeiter des Matin daß das in London ausgearbeitete Programm im
Hinblick auf die verwickelte Natur der Angelegenheit das denkbar Beſte ſei

Der griechiſche Geſandte erklärte einem Mitarbeiter des Temps
daß er von dem Artikel 4 des Programmentwurfes betreffend Kreta ſehr
befriedigt ſei Er hoffe daß dieſer Artikel in Griechenland wie in Kreta
eine gute Aufnahme finden würde

Paris 16 Oktober Die Mehrheit der Blätter beſpricht das ver
öffentlichte Konferenzprogramm recht günſtig Figaro ſchreibt Jeder
erhält ſeinen Anteil Erſt die Deutſchen die hauptſächlich ein wirt
ſchaftliches Jntereſſe im Auge haben Sie werden ihre Rechnung
durch die Regelung der Orientbahnfrage finden Der beſte Anteil wird
gerechterweiſe der Türkei zuerkannt Sie ſoll materiell finanziell und
moraliſch Genugtuung erhalten Die vorläufige Uneigennützigkeit der
ruſſiſchen Regierung wird in einer Verſtändigung mit der Türkei inbetreff
der Dardanellenfrage ihre Belohnung finden Nur England und Frankreich
gehen mit voller Selbſtloſigkeit zur Konferenz ſie haben die Befriedigung
den Geſamtfrieden und die aufſtrebende Freiheit des Orients zu beſchützen

Budapeſt 16 Oktober Der deutſche Botſchafter von Tſchirſchky
wurde heute von Kaiſer Franz Joſeph in beſonderer Audienz empfangen
und überreichte die eigenhändige Antwort Kaiſer Wilhelms auf
das Schreiben des Kaiſers Franz Joſeph

Belgrad 17 Oktober Telegramm Der Miniſter des Aus
wärtigen Milowanowitſch begibt ſich heute nach Berlin um mit
dem ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen Jswolski zuſammen zu treffen
Außer dem Miniſter des Auswärtigen werden von den einzelnen Partei
führern geführte Deputationen ſich in die Reſidenzen der Signatarmächte
des Berliner Vertrages begeben um für die Jntereſſen des ſerbiſchen
Volks bei den Großmächten einzutreten

Ferner liegen zur Balkankriſis folgende Meldungen vor

Konſtantinopel 16 Oktober Die Boykottagitation gegen die
öſterreichiſchen und bulgariſchen Waren wird hier und in der Provinz durch
Wort und Schrift eifrigſt fortgeſetzt nur wird infolge der Befehle ſeitens
der Pforte und des Komitees die Anwendung von Gewalt vermieden
Derzeit weigern beinahe in allen europäiſch und arabiſch türkiſchen Häfen
die türkiſchen Arbeiter und Bootsleute die Ausladung der
Lloyddampfer Die geſchädigten Kaufleute welche große Verluſte erleiden
erheben bei den Behörden und dem Komitee Proteſt und verlangen ver
gebens die Ausladung der Dampfer

Trieſt 16 Oktober Die Generaldirektion des öſterreichiſchen Lloyd
veröffentlicht eine Erklärung nach welcher der Verkehr nach den
türkiſchen Häfen unverändert in vollem Umfange aufrecht er
halten und dort wo die Barkenführer die Arbeit verweigern die Aus
bootung der Paſſagiere mit eigenen Mitteln beſorgt wird ſo daß der
Paſſagierverkehr in durchaus normaler Weiſe ſich abwickelt

Port Said 16 Oktober Der Dampfer Achilles des öſterreichiſchen
Lloyd iſt hier angekommen und berichtet daß der aufgebrachte Pöbel von
Beirut die Mannſchaft mit Revolvern und Meſſern bedrohte um
die Löſchung der Ladung und die Landung der öſterreichiſchen Poſt zu
verhindern Der Achilles geht heute nacht nach Alexandria um die Ladun
und die öſterreichiſche Poſt für Syrien einem anderen Schiff zu übergeben

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 16 Oktober Hofnachrichten Heute abend um 9 Uhr
traf auf dem Stettiner Bahnhof der König der Hellenen zu einem
privaten Beſuch beim Kaiſer ein Der Kaiſer hatte ſich zum
Empfang nach dem Bahnhof begeben und geleitete ſeinen hohen Gaſt
nach dem Kgl Schloß wo der König Wohnung nahm

Prinz Heinrich iſt mit dem Prinzen Sigismund von Mannheim
nach Darmſtadt abgereiſt

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden ſind heute
vormittag in Dresden eingetroffen und auf dem Bahnhof vom König
ſowie von dem Prinzen und der Prinzeſſin Johann Georg empfangen
worden Das Großherzogliche Paar beſuchte nachmittags die Kunſtaus
ſtellung Abends 6 Uhr fand im Bankettſaale des Reſidenzſchloſſes Gala
tafel ſtatt Hierauſ beſuchten die Herrſchaften die Feſtvorſtellung im
Königlichen Opernhauſe Jm Anſchluß hieran fand bei dem Prinzen und
der Prinzeſſin Johann Georg Soiree ſtatt

18 Oktober Nr 246
Zum Parlamentsbeginn in Preußen Unſer parlamenta

riſcher Mitarbeiter ſchreibt Die Spannung mit der weite Kreiſe der Be
völkerung Preußens der bevorſtehenden neuen Tagung des Landtags ent
gegenſehen iſt größer als ſonſt und im Mittelpunkt des Intereſſes ſteht
mindeſtens ebenſo ſehr als die Thronrede die Reihe der Beſoldungs
aufbeſſerungsvorlagen bei denen der Finanzminiſter Frhr v Rhein
baben gleich am Beginn der Plenarxverhandlungen den Schleier lüftenwird da für die Aufbeſſerungen im Reiche wie in Preußen die gleichen

Grundſätze maßgebend ſind werden die mit den preußiſchen Beamten in
Rang und Gehalt gleich ſtehenden Reichsbeamten ſchon in wenigen Tagen
über das ihnen Zugedachte in Klarheit ſein Der Landtag wie auch
wäter der Reichstag dürften dafür ſorgen daß es keine Enttäuſchten
gibt mag auch im erſteren Falle der preußiſche Finanzminiſter die Geld
verhältniſſe noch ſo düſter malen Schon verlautet für Preußen daß
einige Kategorien höherer Beamten an den Aufbeſſerungen nicht teilnehmen
ſollen Mit Recht nennt die Kreuzztg das eine ſchwere Ungerechtigkeit
weil dieſe höheren Beamten einen erheblichen Teil in Form der Er
höhung der Einkommenſteuer zu den Koſten der Beſoldungsaufbeſſerung
der übrigen Beamten t haben würden Diesmal muß im Reich
wie in Preußen ganze Arbeit gemacht werden mit der Gehaltsreform
Bleiben wieder berechtigte Wünſche unerfüllt dann nimmt das Petitionieren
kein Ende

Die Memoiren des dritten Reichskanzlers des Fürſten
zu Hohenlohe, erſcheinen in einigen Tagen in Paris in franzöſi
Ueberſetzung Der Sohn des Autors der Prinz Alexander zu Hohen
loheSchillingsfürſt ſchrieb zu dieſer franzöſiſchen Ausgabe ein Vorwort
in dem es u a heißt Die Senſation die ſeinerzeit die Denkwürdigkeiten
meines Vaters in Deutſchland hervorriefen läßt ſich durch die deutſche
Verfaſſung ſelbſt erklären Jn Deutſchland ſtehen die Regierenden viel
weiter entfernt als anderswo von jenen die von ihnen regiert werden
Daher das große Aufſehen als dem deutſchen Volke durch die Memolren
meines Vaters ein Einblick gewährt wurde in die Tätigkeit der Männer
die das Volt in einer Wolke der Unnahbarkeit zu ſehen gewohnt iſt
Mein Vater ſo fügt Prinz Alexander hinzu hat ſowol aus Gründen der
Nützlichteit wie des Taktes über ſeine Tätigkeit als Reichskanzler nur
weniges in den Memoiren veröffentlicht Er hat jedoch viele Papiere
und Dokumente über ſeine Kanzlerſchaft zurückgelaſſen und
ich behalte mir vor dieſe in einem ſpäteren Augenblicke zu ver
öffentlichen

Die Urheberrechtskonferenz Die Kommiſſion der Jnter
nationalen Konferenz zur Reviſion der Berner Urheberrechtsübereinkunft hat
ſich heute nachmittag unter dem Vorſitz von Louis Renault Paris
konſtituiert Man trat in die Beſprechung der deutſchen Vorſchläge zu
Artikel 2 ein und behandelte die Tragweite der Beſtimmungen der Berner
Uebereinkunſt im allgemeinen die Ausdehnung des zu gewährenden
Schutzes und die Bemeſſung der Schutzfriſt Es zeigten ſich jedoch
mehrfache Meinungsverſchiedenheiten ſodaß die Weiterbeſprechung auf
Montag den 19 d M vertagt wurde

Die ſächſiſche Wahlreform Dresden 16 Oktober Jn
der heutigen Sitzung der Wahlrechtsdeputation erklärte W
rat Heink daß die Regierung unter allen Umſtänden auf ihrem Vorſchlage
betreffend die Häufung der Pluralſtimmen von 1 auf 4 für die
privilegierten Wählerkategorien beharre Die Regierung habe ſich mit dieſem
Vorſchiage zu großen Opfern bereit erklärt erwarte nun aber von
anderen Seite ein gleiches Entgegenkommen Hierauf erklärte der Abge
ordnete Querfurth daß die Konſervativen trotz ſchwerer Bedenken gegen
die Häufung der Pluralſtimmen ſich mit dem Regierungsvorſchlage einver
ſtanden erklären Alsdann wurde die Häufung der Pluralſtimmen nach
dem Regierungsvorſchlage von 1 auf 4 angenommen Mit der Einführung
der Verhältniswahl in den 5 Großſtädten erklärte man ſich einver
ſtanden Ferner wurde die ſür das aktive Wahlrecht feſtgeſetzte Wohnſriſt
von 2 Jahren auf 6 Monate herabgeſetzt ſowie der 30 Mark Zenſus für
die Wählbarkeit fallen gelaſſen desgleichen wurde die alle 6 Jahre ſtatt
findende Jntegralerneuerung der Kammer angenommen Damit ſchloß die
erſte Leſung des Eventualvorſchlages der Regierung Die zweite Leſung
findet nächſten Montag ſtatt

Acht Uhr Ladenſchluß Laut gmilicher Bekanntmachung muß
in den Stadtkreiſen Berlin Charlottenburg Rirdorf Wilmers
dorf Schöneberg vom 1 November ab der geſchäftliche Verkehr in
offenen Verkanfsſtellen um acht Uhr abends geſchloſſen werden

Die Teilnehmer an der Eröffnungsfahrt des Lloyd
expreß trafen heute Freitag vormittag 11 Uhr mit dem Dampfer Königin

g Luiſe des Norddeutſchen Lloyds in Neapel ein Die Reiſe von Bremen nach
Genug mit dem neuen Luxuszuge und die Dampferfahrt bis Neapel haben
einſchließlich des Aufenthalts in Genug zuſammen nur 50 Stunden
erfordert Wie auch in den auf dem Dampfer gehaltenen Reden vom
Eiſenbahnpräſidenten von Lavale Handelstammerpräſident Dimpker und
Chefredakteur Dr Hermes zum Ausdruck gebracht wurde liegt alſo die
Bedeutung des neuen Luxuszuges nicht bloß darin daß er die raſcheſte
und komſortabelſte Verbindung zwiſchen der Nordſee und dem Mittelmeer
herſtellt ſondern auch darin daß er in engſtem Anſchluß an die deutſchen
Dampfer im Mittelmeer verkehrt Durch das Zuſammenwirken zweier ſo
bedeutender Verkehrsinſtitute der Jnternationalen Schlafwagen Geſellſchaft
und des Norddeutſchen Lioyd iſt ein für den deutſchen wie den inter
nationalen Reiſeverkehr hochwichtiges Unternehmen geſchaffen worden
Die Teilnehmer der Fahrt beſuchen morgen auf Einladung von Cook den
Veſuv und ſind abends bei dem deutſchen Konſul Aſelmeyer zu Gaſte

Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller Am Sonnabend
den 7 November mittags 12 Uhr findet in Berlin im Hotel Adlon ein
Verſammlung der Delegierten des Zentralverbandes Deutſcher Jnduſtrieller
ſtatt die ſich mit der Reich sfinanzreform Referenten Regierungsrat
Dr jur Bartels nud H A Bueck beſchäſtigen wird Außerdem ſteht
auf der Tagesordnung die Stellung des Zentralverbandes zu anderen
mnduſtriellen und wirtſchaftlichen Vereinigungen Referent Landrat a D
Roetger Mitglied des Direktoriums An demſelben Tage wird vorher
morgens 91 Uhr eine vorbereitende Sitzung des Ausſchuſſes abgehaiten

wußte von wem ſie kamen und aus dieſen Händen nahm ſie
ſie ohne das peinigende Gefühl der Demütigung an

Helmut ahnte nichts von ihren Verhältniſſen Um ihm ihre
Lage beſſer verbergen zu können hatte ſie ihm zugeredet noch eine
Erholungsreiſe zu unternehmen auf die er zögernd eingegangen
war Als er fort war atmete ſie erleichtert auf

Noch wußte hier in Heidelberg niemand um ihr Ver
löbnis Sie wollten es auch erſt kurz vor ihrer Hochzeit
hekannt geben

Tante Marga ſchrieb zuweilen heimlich denn der Onkel
durfte nichts davon wiſſen Sein Geſundheitszuſtand hatte ſich
gebeſſert doch ſein Groll war nicht geſchwunden Nie durfte
ihr und ihrer Mutter Namen genannt werden ſie waren tot
für ihn So ſchrieb die Tante Nach außen wurde alles
vermieden was den Bruch kennzeichnen konnte

Hellmut war von ſeiner Reiſe zurückgekehrt und hatte ſeine
Alles lief

im alten Gleiſe Nur Helga ſchien mehr und mehr heraus
zugeraten So lange ihre Seele noch mit dem Verarbeiten
und Verwinden der letzten Ereigniſſe in Berlin zu tun gehabt
hatte fand ſie keinen Raum für Gedanken an die Zukunſt
Nun ſie an ſie herantraten überfiel ſie zuweilen eine Angſt
und Unruhe daß ſie vor ſich ſelbſt hätte fliehen mögen Ein
unerträglicher Zwieſpalt tobte in ihr der ſie bald den
ſehnlichſten Wunſch faſſen ließ den Termin der Hochzeit in
weitere Ferne zu rücken und der ſie dieſen Zeitpunkt als
Abſchluß ihres jetzigen unhaltbaren Zuſtandes doch wieder
herbeiſehnen ließ Und die Schuld daran trug ein Phantom
der Schatten eines Bildes das jedesmal auftauchte ſobald
Helmut ſie in ſeine Arme nahm und küßte Dann durch
ſchauerle es ſie Sie meinte es müßte ein Wunder geſchehen
und der andere müßte plötzlich vor ihr ſtehen und ſie an ſein
Herz nehmen

Aber ſie ſagte ſich Was willſt du denn noch Biſt du
nicht längſt von ihm geſchieden und hatteſt du dich nicht ſchon

mit deinem Geſchick abgeſunden ehe der andere Mann dich be
gehrte Gewiß aber war nicht doch noch eine Hoffnung

Bis zuletzt hatte Helga auf dieſes Wunder gewartet doch
es kam nicht Der bedeutungsvolle Tag rückte mit erbarmungs
loſer Eile heran Er fand ſie vorbereitet Sie empfand ſeine
Bedeutung und war entſchloſſen einen Strich unter die Ver
gangenheit zu ziehen

Von ihrer Mutter und einigen Kollegen ihres Mannes be
gleitet betrat ſie die mit Studenten dicht beſetzte Kirche

Jn ihrem feſtlichen Brautſtaat hatte ſie an Helmuts Seite
vor dem Altar gekniet und ihr Ja laut und feſt geſprochen

Als ſie die Kirche wieder verließen wurden ſie von den
Hoch und Hurra rufenden Studenten empfangen und bis zum
Hotel geleitet wo ein kleines Diner die wenigen Hochzeitsgäſte
erwartete Bald danach brachen Helga und Helmut auf und
gingen in ihr Heim Es waren dieſelben Räume die der
Profeſſor ſchon früher bewohnt hatte nur waren noch einige
Zimmer in derſelben Etage für Helga hinzugemietet und ein
gerichtet worden

Als Helga an ihres Gatten Seite dieſe Räume betrat
ſchien der Mond durch die Fenſter Helga ging zum offenen
Fenſter und ſah in den warmen Sommerabend hinaus Hinter
den Häuſern tauchten die Berge und das Schloß auf

Plötzlich weckte ſie Muſik die näher und näher kam und
ein Fenerſchein wurde ſichtbar Er rührte von unzähligen
Fackeln her

Die Studenten
Fackelzug

Vor dem Hauſe hielten ſie an Einer der Fackelträger trat
vor und hielt eine Anſprache die mit einem Hoch auf das neue
Ehepaar ſchloß

Profeſſor Claudius trat auf den Balkon hinaus und dankte
mit bewegten Worten Helga lächelte und grüßte nach allen
Seiten Die Huldigungen wollten kein Ende nehmen Schon
war ſie im Vegriff den Balkon zu verlaſſen da flog ein

brachten ihrem verehrten Lehrer einen

Strauß dunkelroter Roſen zu ihr herauf Es war Graf

Trachenberg der ihn geworfen Sie nickte ihm mit dem
Strauß in der Hand Gruß und Dank zu und folgte ihrem
Gatten ins Zimmer zurück

Mit Muſik und fröhlichen Studentenliedern zogen ſie ab
Eine Fackel nach der andern verloſch und es wurde ſtill auf
der Straße

Still wurde es auch in Helgas Herzen Nichts ſollte mehr
den Frieden ihrer Seele rauben

e

Helga Claudius Seit vier Monaten trug ſie dieſen
Namen ſeit vier Monaten verſuchte ſie es ſich in den Kreis
in den ſie durch ihre Heirat getreten war hineinzuleben Aber
es war ihr bisher nicht ſo gelungen wie ſie anfangs gedacht
und gehofft hatte trotzdem man ihr überall mit liebenswürdiger
Bereitwilligkeit und Freundlichkeit entgegenkam

Helmut tröſtete ſie Du wirſt Dich mit der Zeit hinein
finden warte es nur ab Doch Helga wußte daß das nie
der Fall ſein konnte wenn ſie ſich auch eingeſtand daß ſie
mit ihren idealen Anſchauungen zuviel erwartet hatte Sie
ſehnte ſich nach einer gleichgeſtimmten gleichalterigen Seele
nach einer wahren Freundin

Jhre einzige Freundin die ſie verſtand und auf ihre Jdeen
einging war und blieb ihre Mutter Helmut war gut und
aufmerkſam zu ihr und ſuchte ihr jeden kaum angedeuteten
Wunſch zu erfüllen Und dennoch entbehrte ſie etwas an
ſeiner Seite Von einem gemeinſamen Gedankenaustauſch
wie Lehrer und Schülerin ihn vor ihrer Verheiratung gepflegt
hatten war jetzt keine Rede mehr Wenn der Profeſſor von
der Univerſität nach Hauſe kam wollte er mit ſeiner jungen
Frau nicht über wiſſenſchaftliche Dinge debattieren und wenn
ſie ihn ſchüchtern an jene Zeit erinnerte ſo wehrte er
lächelnd ab Für ſeine Frau ſchicke es ſich nicht daß ſie
unter jungen Studenten ſitze oder ob ſie wolle daß
er ſeine Vorleſung noch einmal ihr allein halten ſolle

Fortſetzung folgt
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OeſterreichUngarn

Wien 16 Oktober Der iſchechiſche Handelsminjſter Dr Fledlund ch ben w ek dern nei
tagun miſchen Land r edsgeſuch eingereicht dſchon wird davon geſprochen daß das ganze Winiſtetlun veg er werbe

Die Neue Freie Pr ſchreibt zur Lage Die Politik der ierung iſtvan geſcheitert Das Ende des böhmiſchen Landtags iſt der Beg m

einer ſchweren politiſchen Kriſe Unmöglich können die heutigenen
Vorfälle ohne Rückwirkung auf den Reichsrat bieiben unmöglich die Ver
ſuche men die deutſchen Abgeordneten in Böhmen u clleren und
von den deutſchen Abgeordneten der Alpenländer zu trennen Die Stunde
der Abrechnung mit der Koalitionspolitik kann nicht mehr fern ſein

Amerika
Omgaha 16 Oktober Gouverneur Haskell ſtrengte einen Prozeß

auf Schadenerſaz in Höhe von 600000 Dollars gehen earſt wegen
r an Der Prozeß iſt eine Folge von Hearſts kürzlich ver

öffentlichen Enthüllungen über Haskells angebiiche Beziehungen zur Standard
Oil Company

Marokko
ColombBechar 17 Oktober Die franzöſiſchen Truppen die

zur Verfolgung der Marokkaner entſandt worden waren die vor
kurzem bei Ain a 500 Kamele geraubt hatten holten die Marxolkaner
bei r Berida weſtlich von Jgli ein Der Feind wurde zerſtreut und
ließ 25 Tote auf dem Platze Ein franzöſiſcher Leutnant und fünf ein
geborene Soldaten wurden verwundet darunter zwei tödlich

Lokales
der Nachdrud unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Ottober
Rechtsauskunftei des General Anzeiger

Die Sprechſtunden unſerer Rechtsauskunftei werden von
Dienstag den 20 Oktober ab von nachmittags 3 bis 5 Uhr
abgehalten

Die Handelskammer hat am Mittwoch den 21 Oktober vor
mittags 10 Uhr im Sitzungsſaale der Handelskammer Franckeſtraße 5
eine Geſamiſitzung mit ſolgender Tagesordnung Oeffentliche Sitzung
I Oeffentliche Anſtellung und Beeidigung eines Probenehmers für Kau
ſalze 2 Wahl eines Mitgliedes des Finanzausſchuſſes und des Aus
ſchuſſes für Jnventar und Bücherei BVerichterſtatier Herr Geheimrat
Stechner 3 Bericht über die Prüfung der Abrechnung des Handelskammer
haushaltes für 1907 Berichterſtatter Herren Müller und Leiſter 4 Vor
nahme von Erſatzwahlen Ernennung von Wahlkommiſſaren Berichterſtatter

geren Steckner 5 Wahl eines ſtellvertretenden Mitgliedes des
ezirkseiſenbahnrates HalleErſurt Berichterſtatter Herr Müller 6 Ein

führung einer Prüfung jür die Bewerber um öffentliche Anſtellung
und BVeeidigung als Bücherreviſor und Aufſtellung einer Prüfungs
ordnung Berlchterſtatter Der Shyndikus 7 Poſtverbindung
zwiſchen Halle und Hamburg Berichterſtatter Herr Geheimrat
Steckner 8 Entwurf eines Waſſergeſetzes Berichterſtatter Her Leiſter
9 Die Konoſſementsbeſtimmungen im Seeverkehr Berichterſtatter Herr
Kommerzienrat Werther 10 Errichtung einer Kammer ſür Handelsſachen
bei dem Landgerichte in Naumburg Berichterſtatter Herr Tillmanns
11 Zeitpunkt der Herabſetzung der Verbrauchsabgabe auf Zucker Be
richterſtatter Herr Kommerzienrat Weriher 12 Pfändung des Gehaltes
von Privatbeamten Berichterſtatter Herr Müller 13 Der Entwurf
einer Kaiſerlichen Verordnung über den Verkehr mit Heilmitteln Bericht
erſtatter Herr Nauendorf 14 Mitteilungen 15 Anträge und Ber
ſchiedenes Geſchloſſene Sitzung 1 Vorſchlag von 18 zur Ernennung
zum Handelsrichter gen Perſönlichkeiten Berichterſtatter Herr
Geheimrat Steckner 2 Vertrauliche Mitteilungen und Verſchiedenes

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
das Trompeterkorps des Feldartillerie Regiments Nr 75 auf dem Markt
platz Das Programm lautet King Koiton Marſch von Souſa Ouv
Die diebiſche Eiſter von Roſſini Walzer aus Die Dollarprinzeſſin

von Fall Blau Veilchen Caprice von Eilenberg The Brooklyn Cake
Walk von Thurban

Stadttheater Die Bizetſche Oper Carmen gelangt am Sonntag
zur Wiederaufnahme in den Spielplan Montag wird die Novität Thalea
Bronkema bereits zum zweiten Male gegeben Dienstag findet die letzte
Aufführung der Meiſterſinger von Nürnberg ſtatt Es iſt gelungen
Frau Anna Schramm vom Kgl Schauſpielhaus in Berlin einen in Halle
ſtets gern geſehenen Gaſt zu einem einmaligen Gaſtſpiel als Hölkerin in
dem Luſtſpiel Wie die Alten ſungen zu gewinnen Für Donnerstag iſt
die nächſte Aufführung der erſolgreichen Neueinſtudierung Die luſtigenWeiber von Windſor angeſetzt Sn Vorbereitung erſte OperettenNovität

Die kleine Prinzeſſin
Neues Theater Die Billet Nachfrage zu den beiden Sonntag

Vorſtellungen iſt eine ſehr große ſowohl für die Nachmittags Vorſtellung
4 Uhr für welche die übermütige luſtige Schwank Novität Das Manöver
ind angeſetzt iſt als auch für die Abendvorſtellung 8 Uhr 5 Min in
welcher der erſte Schlager der Saiſon Frl Joſette meine Frau be
reits die Wiederholung erfährt Am Montag ſafien das Jbſjen Theater
Jnternationale Tournés Maria Rehoff in des nordiſchen Meiſters

packenden Schauſpiel Baumeiſter Solneß Die Rolle der Hilde Wangel
ſpielt Maria Rehoff die Titelrolle Hr Fritz Wolter aus Berlin Am
Dienstag findet die nächſte Wiederholung von Frl Joſette meine
Frau ſtatt

Jm Walhalla Theater bringt der neue Spielplan wieder ver
ſchiedene vorzügliche Darbietungen wobei beſonders dem Humor Gelegen
heit gegeben iſt üppige Blüten zu treiben Aus dem vorigen Programm
iſt nur die Tänzerin Mlle Viola Villany übernommen welche auch
ferner noch eine Attraktion für das Theater bleiben wird Selma Mar
zella eine muntere Soubrette leitet die Vorſtellung wirkungsvoll ein
worauf The Larc Recls einen mit Beifall aufgenommenen lomiſchen
muſikaliſchen Akt bieten Nicht minder freundlich wurden die Geſangs
vorträge der Geſchwiſter von der Ley aufgenommen Daß Max Hilde
brand eine vorzügliche Akquiſition iſt zeigte wieder einmal der geſtrige
Abend Der Künſtler verſteht es mit ſeinen humorvollen Darbietungen
die Zuhörer in die beſte Stimmung zu verſetzen Auf dem Gebiete der
Verwandlungskunſt zeigt Fred Edlawi faſt unglaubliche Geſchwindigkeit
und Gewandtheit In der äußerſt gelungenen Szene Caruſo in Utopien
in der er als Direktor einer Opernſtagione als Kapellmeiſter als Prima
donna als Sekretär Grützmacher als Theatermeiſter als Dienſtmädchen
als Dienſtmann uſw auftritt erntet er ſtürmiſchen Beifall Kaum iſt er
im Koſtüm eines Kapellmeiſters durch eine Tür verſchwunden ſo tritt er
ſchon durch eine andere Tür als Primadonna ein und gleich darauf ſteht
er wieder als Orcheſterdiener auf der Bühne Auch ſein Komponiſiten
kongreß in dem er nach einander eine Anzahl Komponiſten nach
wunderbar ſchneller Umwandlung in gelungener Weiſe kopiert
fand lebhafien Applaus Wahre Bejifallsſtürme erzielten die
Parodiſten Corty und Rettls Das Publikum kam geſtern kaum aus
dem Lachen heraus Die zum Schluß des Programms vorgeſührten lebenden
Photographien erweckten reges Jntereſſe Der Beſuch der Vorſtellung war
recht gut Die Direktion veranſtaltet morgen Sonntag nachmittags 4 Uhr
eine Familien Vorſtellung zu mäßigen Preiſen Abends 8 Uhr findet die
Hauptvorſtellung ſiatt In beiden Vorſtellungen Auftreten der berühmten
ReſormTanzKünſtlerin Villany ſowie des übrigen erſttlaſſigen Speztali
tätenProgramms

Jm HanſaTheater Ranniſcheſtraße 11 bringt das Programm
dieſer Woche eine ſtattliche Reihe ſehenswerter Vorführungen und zwar
wechſeln humoriſtiſche Bilder mit ſolchen belehrender Natur ab Da die
Apparate gänzlich geräuſchlos arbeiten ſo bietet das Theater einen an
genehmen Aufenthalt

ZentralTheater Leipzigerſtraße 17 Der Spielplan dieſer Woche
iſt reich an intereſſanten Erſcheinungen Das Auge des Beſuchers feſſelt
zunächſt das großartige Naturſchauſpiel Zukunftsbild einer Seeſchlacht im
Jahre 19 welches ausnahmsweiſe bis zum 21 Oktober im Programm
behalten wird Die Singbilder bringen aus der bekannten Oper Der
Waffenſchmied das Lied Man wird ja einmal nur geboren und den
Walzer aus Evangelimann geſungen von Paul Knüpfer Königl Hof
opernſänger zu Berlin Bei der Kinderwelt finden großen Beifall die
Aufnahmen Jm Puppenzirkus und Hinter den Kuliſſen des Kasperle
theaters Auch lebenswahte Dramen und wirkſame humoriſtiſche Bilder
werden geboten

Zoologiſcher Garten Es wird herbſtlich und das welke Lauh
fällt langſam von den Bäumen Der Brunftſchrei des ſtolzen Rothirſches
und des rieſenhaften Wapitis erſchallt den ganzen Tag über und auch
der Damſchaufler fängt bereits an ſeinen kurzen bellenden Brunftſchret
elegentlich einmal hören zu laſſen Auch die Hirſchziegenantilopen Steine und dle Mahnenmufſons befinden ſich zurzeit im Zeichen der Brunſt

Für den Rehbock dagegen liegt dieſe Zeit faſt ſchon ein Vierteljahr zurück
und er hat in dieſer Woche ſein Geweih oder Gehörn wie ſälſchlich der
Jäger ſagt abgeworſen um über den Winter ein neues zu ſchieben Für
die Biſons die jetzt mit ihren diesjährigen und vorjährigen Jungen ſchon
eine richtige kleine Herde vorſtellen tritt die Brunſtzeit erſt im Dezember
ein Von Neuanſchaffungen ſind ein diesjähriger Birkhahn ein paar
Dohlen ein paar Tannenhäher und als Erſatz für den altgewordenen
Königsfaſan ein junger zu erwähnen Morgen nachmittag konzertiert
das Orcheſter unſerer 36 er

Philharmoniſche Konzerte Wir lenken die Aufmerkſamkeit der
Muſikfreunde nochmals auf das am Dienstag ſtattfindende erſte Konzert
Das hochintereſſante Programm vermittelt dem hieſigen Publikum die
Bekanntſchaft einer hervorragenden Sängerin Fräulein Zdenka Faß
bender von der Münchener Hofoper und des Pianiſten Theodor
Szanto Letzterer ſpielte kürzlich in London das auch auf dem hieſigen
Programm ſtehende Konzert von Fr Delius und errang einen Erſolg ſo
begeiſtert und ſpontan daß es allgemein hieß ſeit Rubinſtein habe nur
Paderewsky in London ähnliche Beifallsſtürme entfeſſelt Kartenverkauf
bei Heinrich Hothan

Gerhardt Nikiſch Konzert Für den am Mittwoch ſtattfindenden
Liederabend von Fräulein Elena Gerhardt macht ſich bereits großes
Intereſſe geltend das nicht allein durch das Auftreten einer unſerer vor
nehmſten Liederſängerinnen erweckt wird auch die Ausſicht den welt
berühmten Dirigenten der Leipziger GewandhausKonzerte Profeſſor
Artur Nikiſch nun auch als Begleiter am Klavier zu bewundern übt
große Anziehungskraft aus Das Konzert dürfte wie man uns ſchreibt
ausverkauft werden Baldige Billetentnahme in der Hofmuſikalienhandlung
von Heinrich Hothan iſt daher zu empfehlen

Kammermnſik Wiederholt machen wir auf den am Montag den
26 ds Mis ſtattfindenden Beginn der Kammermuſik Abende aufmerkſam
Der Jnſeratenteil unſrer heutigen Zeitung enthält alle näheren AngabenWir ſügen nur noch den Wunſch hinzu daß durch baldige und zahlreiche

Betelligung am Abonnement dem allſeitigen Jntereſſe an Erhaltung und
Fortdauer dieſer wundervollen Abende die nun ihren 26 Jahrgang be

rn Ausdruck gegeben werde Kartenausgabe bei Herrn Heinrich
Hothan

Popnuläres Orcheſterkonzert Profeſſor Guſtav Berger von
der Kaiſerl ruſſiſchen Muſikgeſellſchaft veranſtaltet am Donnerstag den
29 d M abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen mit dem Orcheſter der 36er
unter Leitung des königl Muſikdirektors Otto Wiegert ein populäres
Orcheſterlonzert Zur Aufführung gelangen unter anderem Tragiſche
Symphonie und Klavierkonzert dur des Konzertgebers Näheres iſt aus
dem Jnſerate zu erſehen

Wohltätigkeitskonzert Jm Jntereſſe der freiwilligen Armen
pflege in der Bartholomäusgemeinde wird am Freitag den 23 d Mts
abends 8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei ein Wohltätigkeitskonzert ver
panſtaltet werden zu welchem bewährte muſikaliſche Kräfte ihre Mitwirkung
zugeſagt haben Der Ertrag iſt ſür den Frauenverein für Armen und
Krankenpflege zu Halle Giebichenſtein beſtimmt Möchte dem Konzert in
Anſehung des guten Zweckes auch der erwünſchte Erfolg zu teil werden

Muſikaliſche Abendunterhaltung Die katholiſche Gemeinde
veranſtaltet am Mittwoch den 21 Oktober abends 8 Uhr in den Thalta
Feſtſälen eine muſikaliſche Abendunterhaltung deren Ertrag für wohltätige
Zwecke beſtimmt iſt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Die Vorberatungen für den Sächſiſch Thüringiſchen
Luftſchiffer Verein ſind ſo weit gediehen daß jedenfalls ſchon am
28 ds Mts die konſtituierende Verſammlung ſtattfinden kann Vor
ausſichtlich wird ſich dann am gleichen oder am folgenden Tage
der erſte Frei Ballon Aufſtieg anſchließen Der Verein umfaßt zu
nächſt die beiden Sektionen Halle a S und Jena Es iſt zu hoffen
daß ſich eventuell auch der ſchon in Magdeburg beſtehende Lufſtſchiffer
Verein anſchließt Genauere Einzelheiten werden in den nächſten Tagen
durch ausführlichere redaltionelle Mitteilungen bekannt gegeben werden
Anmeldungen ſind zu richten SächſiſchThüringiſchen Luftſchiffer Verein
Sektion Halle a Albert Dehneſtraße 1 I oder Grand Hotel Berges

Das Rätſel der Erkältung Der Vortrag den Herr Stadt
arzt Profeſſor Dr v Drygalsti über Das Rätſel der Erkältung halten
wird findet Freitag den 23 Oktober nicht Donnerstag ſtatt um ein Zu
ſammentreffen mit der am Donnerstag abend ſtattfindenden Veranſtaltung
des Vaterländiſchen Frauenvereins zu vermeiden Der Vortrag findet be
kanntlich zum Beſten des Erholungsheims im Saale des Erholungsheims
Weidenplan 20 ſtatt

Entomologiſche Geſellſchaft Montag den 19 Oktober
abends 8 J Uhr Sitzung im Kolontalzimmer des Reichshofs Herr
Dr von Schlechtendal hält einen Vortrag über die auch in unſerer
Stadt ſo ſchädigend aufgetretene Fliedergallmilbe Weiter finden noch kleinere
Mitteilungen und Demonſtrationen ſtatt Gäſte ſind willkommen

Verloren Emem Gutosbeſitzer der hier in einigen Geſchäften zu
tun hatte iſt die Brieſtaſche mit 3800 Mk in Hundertmarlſcheinen
Lotterieloſen und Papieren aller Art verloren gegangen Ein Diebſtahl
ſcheint ausgeſchloſſen vielmehr iſt zu vermuten daß die Brieftaſche auf
einem Ladentiſch liegen geblieben oder auf der Straße verloren gegangen
iſt Der Name des rechtmäßigen Eigentümers iſt in der Brieftaſche
vermerkt dieſelbe wird auch von der hieſigen Kriminalpolizei angenommen

Diebſtahl Aus einem Café in der Gr Steinſtraße wurde dieſer
Tage ein wertvoller faſt neuer Hut geſtohlen Mit Eintritt kühlerer
Witterung mehren ſich erfahrungsmäßig in jedem Jahre die Diebſtähle jn
öffentlichen Lokalen Es kann daher nur empfohlen werden die Kleidungs
ſtücke im Auge zu behalten

Weiteres Lokales ſiehe 5 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
München 17 Oktober B Die Prinzen Georg und

Adalbert in Bayern ſteigen am Sonntag mit dem Ballon des
Münchener Aeroklubs in Augsburg auf Jhre Fahrt wird von Auto
mobilen verfolgt werden

Stuttgart 17 Oktober Am Zeppelin 1 werden zur
Zeit die letzten Vorrichtungen angebracht Der erſte Aufſtieg wird nach
den neueſten Meldungen nunmehr für Montag angenommen Ob und
wohin eine längere Reiſe unternommen wird wird erſt nach den Probe
flügen beſtimmt und hängt zum Teil von den Wünſchen der Regierung ab

Rom 17 Oktober Für die Abfahrt des Herzog
der Abruzzen nach Amerika ſind bereits alle Vorkehrungen getroffen
Der Herzog machte dieſer Tage perſönlich Einkäufe an Jnwelen die er
ſeiner Braut ſchenken will

Paris 17 Oktober W Temps tadelt ſcharf daß das in
London aufſgeſtellte Konferenzprogramm noch vor Uebermittelung an die
Diplomatie durch Jndiskretion an die Oeffentlichkeit gelangte
Dieſe Veröffentlichung ſei mehr als eine Jnkorrektheit ſie ſei ſogar ein
Fehler Wenn was wahrſcheinlich ſei Abänderungen vorgenommen
werden ſollten dann würden dieſe für die einen die Bedeutung eines Er

jolges für die anderen die einer Schlappe erhalten Das ſei nicht dazu
angetan das Einvernehmen drr Mächte zu beſchleunigen

Paris 17 Oktober H Jules Claretie hat geſtern
abend dem Unterrichtsminiſter ſeinen Rücktritt von der Direktion der
Comédie Francaiſe angezeigt Er wird an Stelle des verſtorbenen Arène

im Figaro die Theaterkritik übernehmen
Paris 17 Oktober Petit Journal berichtete auf Grund

von Gerüchten daß die Nachricht vom Tode des Negus Menelik an
der Küſte eingetroffen ſei Ernſte Unruhen ſeien im Lande ausgebrochen

Newyork 17 Oktober Die ausgedehnten Waldungen
in dem öſtlichen Teile des nordamerikaniſchen Unionsſtaates Michigan
werden ſeit einiger Zeit worüber wir wiederholt berichten konnten von
verheerenden Bränden heimgeſucht Enormer Schaden iſt hierdurch
angerichtet worden und zahlreiche Menſchen haben ihr Leben im Kampfe

gegen das entfeſſelte Elewent eingebüßt Ueber weitere Kataſtrophen

18 Oktober St 3wird gemeldet Walddrände haben du Stadt Metz in Michigan

vernichtet Ein Eiſenbahnzug m Flüchtlingen meiſt Frauen
und Kindern iſt in der Nähe von Presque Jsle verbranunt Bisher
wurden 17 verkohlte Leichen geborgen Das Feuer erſtreckt ſich jetzt
auf ein großes Territorium Man nimmt an daß bisher mindeſtens
100 Perſonen bei den Waldbränden umgekommen ſind Die Stadt
Millersburg in Michigan wurde durch Waldbrände vollſtändig
zerſtört Jhre aus 850 Perſonen beſtehende Einwohnerſchaft iſt
vom Feuer umringt und hat keine Möglichkeit ſich zu retten

Von der Ballonfahrt
Plauen 17 Oktober Vogtl Anz Bei dem Fabrikbeſitzer

Schreiterer in Reichenbach dem Vater des Mitfahrers im Ballon
Plauen iſt folgendes Telegramm eingegangen Hull 16 Oktober
10 Uhr 10 Min Nach qualvollen Stunden im Meere treibend vom
engliſchen Fiſchdampfer Ruby Mitte der Nordſee zwiſchen Schottland und

Norwegen 500 km von Hull Mittwoch nachmittag beide gerettet
Haben acht Stunden direkt über dem Meere getrieben Werden
Montag zurückkehren

Köln 17 Oktober L Dr Viktor Niemeyer vom Ballon
Busley iſt geſtern mit ſeinem Begleiter Hiedemann von Brüſſel kommend
in Köln eingetroffen und vom Regierungspräſidenten Dr Steinmeiſter und
Vertretern des Kölner Vereins für Luftſchiffahrt auf dem Bahnhof empfangen

worden An den Empfang ſchloß ſich eine kleine Feier
London 17 Oktober Ueber den wahrſcheinlichen Nieder

gang des Ballons Hergeſell äußerte ſich der bekannte Meteorologe
Profeſſor Dr Pohlis in einem Jnterview daß nach ſeinen Berechnungen
die Luftſchiffer in den Ozean getrieben worden ſeien Jn der Nacht
vom Dienstag auf Mittwoch müßten nach den Ergebniſſen ſeiner Berech
nungen ſie zwiſchen Schottland und Jsland geſchwebt haben gerade
zurzeit als die Luftſtrömung ſich änderte ſo daß die Ballons ſtatt nach
der Weſtküſte Norwegens auf das offene Meer getrieben wurden

Amſterdam 17 Oktober W Das Torpedoboot Habang
iſt ſoeben nach ergebnisloſen Forſchungen aus der Nordſee zurück
gekehrt Es herrſcht dichter Nebel

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld DBolitzsch Eilenburgan und Verkaut von Wertpapieren Einlösung von Couponr

Konto Korrent Scheck und Weochsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc ete

Kurshericht der Halles chen Bankfirmen v 17 Oktober
Dividende Lins a Kurs
kür Proz termin J Notiz

Stadtanleihen ete
Hall conv proz Stadt Anl v 18823 u 946do proz Fheat An v 1883 a zu 92,500
do o Sltadt Anl v 1886 u a ado do do V 1892 u 7 I 946do do v 1900 Ser III u 3/ 92,60b2do do v 1900 Ser I u II W u 4do do v 1900 Ser IV u 4 199,256do do v 1905 Ser I u A 4 89,50do do V 1905 Ser unk b 1912
Akenoer ro2z Stadt Anl 7 U U 31 910Rrfurter proz do a U 31 920do A4proz do v 18393 u 4 08,750do do V 1901 d u w 4 98,756do do do V 1908 Ausg 61 u e 4 99,250Halberstädter 2 pr oz2 Stadt Anl versech 91 500
Naumburger o do u 91,250Zerbster o do ULandschaftl Centr Pfandbr S u 900do o S u T 3 SSäohs 4proz landseohattl Pkandbr u 4 99,806do 4proz do do neues u 4 99,30bdo 3 proz do do 2 u I 091,500do 3proz do do u g 31,506do 31 proz Provinzial Anleihe vVerseh 3/ 91,606Unstrut Reg Anl Bretl Nebra u 3 91,506

Anleihen industr Ges
Ammendorter Papierfarik 4proz Oblig u 4

do do o o J u 1000Bernb Maschinentabrik Obl rekz 103 uBruckdort Nietlebener Braunkohlen Obl S u 865,50B
Consol Hall Ptannerschatts Oblig S u 4Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl M n 4 960Pilenburger Kattun proz Oblig u
Risenacher 4 proz KammgarnspinnereiOblig rekz mit 102 Dr u 4 99,250F Zimmermann Co SMaschin 4pr A u 4 500Grube Glückant 4 proz Oblig h u lHalle Hettstedter s proz Oblig u V 3 58,500do 4t proz do u a 100,506all Strassenbahn 4proz do u 4 800Kyffhäuserhütte 4proz Hyp Anleihe u 4Gottfried Lindner 4 proz Anleihe 2 u A 1006Mansfeld sche Kupferschieferbvanende Ge S 100,50

weraschatt 2 Eisleben Anleihe uNaumburg Braunk abg 4pr Hyp Ani h u 4
Säohs Thür Braunk V 4proz Schuldy u 4 5,500do II rückz mit 162 pro J u 506Waläauer Braunkohlen 4proz do m 4 86,500Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 18900 u J 4 96,506do do do do 1898 u 4 86 500do do do do 1902 4 06,500Zeitzer Paratün u Solarölfabrik Anleihe u 4 05,256

Aktien
Hallesche Bankvereins Aktien à e 10907 g 2 4 II149,50 b
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1907 M 4 716Ammendorter Papiertabrik Aktien Il906 4 200Bbernburger Maschinentabrik Aktien 1907 9 3 5 S
Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1906/07 J 4Cönnern blalztabrik Aktien 1I906/07 11 1Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1906/07 4 16B

do Vorzugs Aktien 906 07 4 978Hilenburger Kattun Aſanutaktur Aktien 1506 07 0 4 966
Eisenwerk Brünner Artern, 1807 12 4Glauzig Zuckertabrik Aktien I1906 07 12 u 1
Halle Hettst E A L A g proz 1906 07 4Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1906/07 4 93BHaliesche Naschinentebrik Aktien 1907 26 4 331
Hallesche Strassenbahn Aktien 1807 5 4 1026
Hallesche Portland Cement Fabrik 1907 11 2 4 1110,50BHildebranäsche bMlühlenwerke Aktien 1906 07 4
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1906 07 11 4 S
Kyſthänser Hütte Aktien 1907 6 4Landsberger Aalztabrik Aktien 1I996 07 4Lindner Votttried Aktien 1907 10 4 160BNanmburger Braunkohlen Aktien I906/07 14 4 205,500Niemberg AMalztabrik Aktien o I906 1 4 1186Nienburger Schiossmälzerei Aktien 1906/07 4Riebecksche AMontauwerke Aktien 1806,07 12 4 1960Sachs Thür Brannk St Aktien 1907 5 9

do do St Pr Akt I m 1907 5 3do do do I do 5 1 4Waldauer Braunkohlen St Aktien I1906/07 12 2 4 2200
Wegelin Hübner Aktien 1807 12 4 1590Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1906/07 16 4 2380
Zeitzer Maschinenbau Aktien Sohaede 1806/07 4Zeitzer Paraftün u Solaräöltabrik Aktien 1906/07 11 4 1167,606
Zuckerratünerie Halle Aktien 1906/07 4Brucokdort Nietleb Bergbauverein Kuxe u e zu o
Konszolidierte Ptännerschatt Kuxe 26 6200
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehben sich in Mark für ein Stäok

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 und 19 Oktober

e Bewöikung kühl keine weſentlichen Nieder
äge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 18 Oktober
Kühl meiſt nebelig ſonſt trocken

Wafferftände Am 16 Oltober Weißenfels Unterpegel 0,20
Halle unterhalb 1,73 Trotha 1,38 Bernburg 0,54 Calbe
Unterpegel 0,02 Oberpeoel 1,36 Dresden 1,81 Magdeburg 0,56
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ut in Rembrandtform

Nut in Capelinform

Selte 4 Sonntag Weneral Anzeiger fur waue un wen Dacurrers I Oktober r 29565

Wir sind Hamburyer a w v R Wir sindkugroslager

Leopold

Und bleiben

Die Billigsten

d 4

Nussbaum

Damen RKonfektion

holf Paletots h her zueenn
14 75 10 50 75

Uebergangs Paletots e
farbigen Stoffen 19 50 15 50 50

Schwarze Paletots n zu
und Cheviot 18 75 14 50 75

oKostüme in blau und meliert apart beſetzt

14 50 50

in allen Farben 38 50 32 75
Sammet Jacketts n denen

24 50 19 75

Abendmäntel in allen Farben mit und

ohne Aermel 19 50 14 75 11 50
Loden Capes in Ia wetterfeſten Loden

Münchener Fabrikat

120 130 em lang 14 50 12 75 10 50

Damenhüte

ut in Rembrandtform g
mit Seide u Fantaſie garniert

apart beſetzt

Rut in Rembrandtform 4

ut in Capelinform
mit Seide und Flügel

5

Rut in Capelinform 6
elegant garniert mit Seide u breitem Flügel

g

Il

Kleiderstoffe

Cheviot reine Wolle

Diagonal Chevron Fantasie

breiter moderner Hut

mit eleganten Roſen und Laub garniert

Cleganter Mut a
chik garniert

für Koſtümröcke und Bluſen

Kostüme in reinwoll Tuch chice Fagons 2

90 u 110 em
breit Meter
00 00 25

neueſte

Gewebe

00 00

Püssee Streifen u Karos
110 em breit die große Mode Meter 00 00

Composéstoffe vornehme Neuheiten
mit dazu paſſenden Uniſtoffen

Meter 50 25

9iagonal Cheviot 110 em breit e

Damentuche gen t eo m
Schottische Kleiderstoffe

für Kinderkleider und Bluſen Meter 95 60

65

Zlusenflanell u an en er O
Fankasie Karos u Streifen 75

I

95

75 Knaben Paletots

35 pf e g

Pelz waren

Pelz Colliers u 70
Pelz 7 Stola Seal Kanin 99

65 45 75 75 Pf
Seal Kanin elektrique chike Kon 75Pelz Stola fektion mit Schweifen Köpfchen 5

und Poſamenten 75 75 45
Bleg Backfisch Peolz Garnituren
Garn Carola Garn Meta Garn Monica

22 179 15
Felz Stola Moufflon natur und hellfarbig

10 50 75 95 75 95

Felz Stola Tibet weiß und ſchwarz

16 75 11 50 75 75

5

45 95 85 90 pfKinder Harnituren e
in Plüſch und Eisfell

Eröffnung
unſerer Ausſiellung

I Etage I I Etagevon

Handarbeiten
Kelim Smyrna und wwräwgehon Arbeiten etc

evetlſch geschütrte rn Mut

von der

FHusstellung München 1906

für angewandte Kunst
in vorgezeichneten angefangenen und fertigen

Laäufern und Decken
in Leinen

S Beſichtigung ohne Kaufzwang geſtattet

rm ell Jäckchen
fel Kinder

weiß marine rot in allen Größen
45 95 85 45 10

Eisfell Jäckchen ge

9

0

für Kinder in allen Größen

25 75 25

Eisfell Mäntel 5

weiß braun rot

ſür Kinder in allen Längen
braun weiß rot und grau

11 50 50 75

Mädchen Paletots 6990
mit Abzeichen und mwelierte Stoffarten

50 25 75

Kieler Form blau

in Kieler Form blau
mit Abzeichen u engliſche Stoffarten

75 50 75 5

Damen Schnürstiefel

Damen Schnürstiefel

Damen Filzschuhe e 1 et
Damen Meltonpantoffeln z

Rossleder Kinderstietel gen

Rerren Schnürstiefel n n
erren Zugstiefel an
Rerren Schnürstiefel
Rerren ausschuhe mit Lederſohle

Halle a Vnd bleiben
Gr Ulrichstrasse Die Billigston

60/61 d 4
Damen Konfektion

Stoffen 75 50 75Kleider Röcke in neueſten Pliſſeeſtoffen aparte 4

Fagons 11 50 75 75
und Tuch

Weisse Röcke in Cheviot Wollbatiſt e 7
FaltenFagon u apart garniert 18 50 14 75 75

Winker Blusen u an
Größen

Woll Zlusen moderne Muſter Streifen und

50 75 50Karos auf Futter

Weisse Wollblusen z en z
und eleg Verarbeitung 50 50 65 75

Tüll u Seidenblusen en
für Theater und Geſellſchaft

Damenhüte

Zackfischhut
Panamaform

mit Seidenband garniert

Weisser Filzhut
weiche Form mit farbigen Bändern

Weisser Filzhut
mit farb Sammetband u eleganter Nadel

Form
Otero

Farbiger Filzhu z

Weisser Matelothut 1
mit Band garniert und eingefaßt

Weisser Fut an zen 6
mit Sammetband u Seidenveilchen garniert

Schuh waren

21/24 27/30 31/83525
Foxloder Kinders nete genäht

25/26 27/30
25 400

25/26

28

Kleider Röcke unn a an un

Kleider Röcke ſchwarz Cheviot Satintuch 6

14 50 10785 75

90 Pf

hackfischhut 2
z
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